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Resultate Frühjahrsauktion 
 
Dank eines vollen Auktionssaales und reger internationaler schriftlicher sowie 
telefonischer Beteiligung, konnten auch in der diesjährigen Frühjahrsauktion 
erfreuliche Zuschläge verzeichnet werden. 
 
An die Novemberauktion anknüpfend, erbrachte die Keramik auch in dieser 
Auktion hervorragende Ergebnisse. Ein Krug des 16./17. Jahrhunderts aus 
dem Raum Köln/Frechen wurde von 250 € auf einen Zuschlag von 3000 € 
angehoben. Ebenso ein Ringkrug des 17./18. Jahrhunderts aus dem Raum 
Dreihausen, der sich ausgehend von 120 € auf 2800 € verbesserte. Sehr 
umworben war eine Karaffe russischen Silberfabrikates. Mehrere Telefonbieter 
rangen um die auf 200 € geschätzte Jugendstilkaraffe, so dass der Hammer erst 
bei einem Preis von 2500 € fiel. Fast verdreifacht hat sich der Schätzpreis einer 
Kaffee-/Teekanne aus Silber, ebenfalls russischer Herkunft. (Limit 400 €, Zuschlag 
1100 €)   
Eine prunkvolle Schlangenhenkelvase aus Meißen konnte zum ausgerufenen Limit 
von 2500 € versteigert werden. 
 
Das Gemälde In einer Stube zechende und Pfeife rauchende Bauern aus dem 
Umkreis/ der Werkstatt Ostades erregte durch die zahlreichen Telefongebote 
Aufsehen im Auktionssaal und wechselte bei einem Gebot von 3900 € den 
Besitzer. (Limit 500 €) 
Die beiden Kleinformate aus der Werkstatt Johann Conrad Seekatz´ wurden 
mit einem Limit von 1800 € im Auktionssaal aufgerufen und bei 3000 € zuge-
schlagen. 
Als Zeichen der internationalen Beteiligung an unserer Auktion, freut es uns, Katia 
Palvadeaus Stillleben mit Blumenstrauß für das angesetzte Limit von 1600 € nach 
Abu Dhabi abgeben zu dürfen. 
Ein ausgesprochenes Interesse zeigte sich auch für die Bronze eines Jägers von 
Heinz Müller, die einen Hammerpreis von 700 € erzielte. (Limit 250 €) 
  
 
 
 
 
 



Wir möchten uns bei all unseren Bietern für die rege Teilnahme an unserer 
118. Auktion herzlich bedanken. 
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